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    NATIONALE ERFOLGE DES FC ST. PAULI
 



 
Meisterschaftsspiele


 
• 1947: Hamburger Meister
 
• 1948: Norddeutscher Vizemeister, Vizemeister der Britischen Besatzungszone und Teilnahme am Halbfinale um die deutsche Meisterschaft
 
• 1949: Norddeutscher Vizemeister und Endrundenteilnehmer um die Deutsche Meisterschaft (Viertelfinale)
 
• 1950: Norddeutscher Vizemeister und Endrundenteilnehmer um die Deutsche Meisterschaft (Viertelfinale)
 
• 1951: Norddeutscher Vizemeister und Endrundenteilnehmer um die Deutsche Meisterschaft (Gruppenspiele)
 
• 1954: Norddeutscher Vizemeister
 
• 1964: 1. Platz in der Regionalliga Nord
 
• 1966: 1. Platz in der Regionalliga Nord
 
• 1972: 1. Platz in der Regionalliga Nord
 
• 1973: 1. Platz in der Regionalliga Nord
 
• 1977: 1. Platz in der 2. Bundesliga Nord und erster Aufstieg in die Bundesliga
 
• 1981: 1. Platz in der Amateur-Oberliga Nord, Deutscher Amateurvizemeister nach 0:2-Finalniederlage bei den Amateuren des 1. FC Kln
 
• 1983: 1. Platz in der Amateur-Oberliga Nord
 
• 1984: 2. Platz in der Amateur-Oberliga Nord und Wiederaufstieg in die 2. Bundesliga
 
• 1986: 1. Platz in der Amateur-Oberliga Nord und Wiederaufstieg in die 2. Bundesliga
 
• 1988: 2. Platz in der 2. Bundesliga und zweiter Aufstieg in die Bundesliga
 
• 1995: 2. Platz in der 2. Bundesliga und dritter Aufstieg in die Bundesliga
 
• 1995: Nach dem 1. Spieltag der neuen Saison Tabellenfhrer in der Bundesliga durch 4:2-Heimsieg gegen TSV 1860 Mnchen.
 
• 2001: 3. Platz in der 2. Bundesliga und vierter Aufstieg in die Bundesliga
 
• 2002: 2:1-Heimsieg des Tabellenletzten FC St. Pauli gegen den FC Bayern Mnchen. Der Begriff des Weltpokalsiegerbesiegers wird geprgt.
 
• 2006: Einzug als Regionalligist in das Halbfinale des DFB-Pokals gegen den FC Bayern Mnchen, welches mit 0:3 verloren wurde
 
• 2007: Meister der Regionalliga Nord und Aufstieg in die 2. Bundesliga
 
• 2010: 2. Platz in der 2. Bundesliga und fnfter Aufstieg in die Bundesliga
 
• 2011: 1:0-Auswrtssieg des Aufsteigers FC St. Pauli beim Hamburger SV. Erster Sieg im Hamburger Stadtderby seit 1977
 



 



 



 



 
Deutscher Pokal
 



 
Im Wettbewerb des DFB-Pokales ist dem FC St. Pauli der groe Erfolg bislang leider verwehrt geblieben. Grter Erfolg der Vereinsgeschichte ist hier der Einzug ins Halbfinale des Wettbewerbes im Jahr 2006. Dieser gelang durch einen Sieg im Januar des gleichen Jahres ber den SV Werder Bremen.





- Ende der Buchvorschau -

    
        Impressum


        Texte © Copyright by

        M.G. Coenen alias Werner Balhauff

rc:com 
Von-Galen-Strasse 150 
41236 Mönchengladbach 
Telefon: 02166 - 638 4100 
Telefax: 02166 - 638 4100  
Inhaber: M.G. Coenen 
willkommen@rc-com.de 

Einige der Texte stammen aus Quellen die unter den Lizenzbedingungen der Creative-Commons-Lizenz Namensnennung - Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Unported (CC BY-SA 3.0) entstanden sind. 

In diesem Buch ist der Urheber einiger Texte 
die „Wikimedia Deutschland - Gesellschaft zur Förderung Freien Wissens e.V.“ 

Alle anderen Texte sind vom Autor „Werner Balhauff“ selber. 

Aus diesem Grund stellen wir folgerichtig auch das gesamte Buch und alle Inhalte natürlich entsprechend auch unter diese Lizenz. 

Im Besonderen sind dies die Bedingungen, die Sie in der aktuellsten Form jeweils unter http://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/deed.de einsehen können. 

Aktuell bedeutet dies konkret:

Sie dürfen: 
- das Werk bzw. den Inhalt vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen 
- Abwandlungen und Bearbeitungen des Werkes bzw. Inhaltes anfertigen 
- das Werk kommerziell nutzen 

Zu den folgenden Bedingungen: 
- Namensnennung 
- Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen. Weitergabe unter gleichen Bedingungen 
- Wenn Sie das lizenzierte Werk bzw. den lizenzierten Inhalt bearbeiten oder in anderer Weise erkennbar als Grundlage für eigenes Schaffen verwenden, dürfen Sie die daraufhin neu entstandenen Werke bzw. Inhalte nur unter Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder vergleichbar sind.


            Bildmaterialien © Copyright by

            M.G. Coenen

        Alle Rechte vorbehalten.


        
            http://www.neobooks.com/ebooks/werner-balhauff-die-elf-vom-millerntor-zahlen-daten-und-fakten-des-fc-st-pauli-ebook-neobooks-37928
        


        
            ISBN: 978-3-8476-1598-9
        

    OEBPS/images/neobooks-logo.jpg
books.com






OEBPS/images/37928.jpg
FC ST. PAULI
DER FANREPORT:
ZAHLEN, DATEN
UND FAKTEN

Von Walter|Erosch; Deniz Baris
bis Klausilhomforde

Tore und viel mehr der EIf
vom Millerntor

Werner Balbauff
















Bitstream Vera Fonts Copyright
------------------------------

Copyright (c) 2003 by Bitstream, Inc. All Rights Reserved. Bitstream Vera is
a trademark of Bitstream, Inc.


